
 

 

Solothurner Schiesssportverband – Fähnlimatch 2018 

 

Tischstandarten an Gäu, Thierstein und 
Bucheggberg 

 
Nach dem Versuch, den Vergleichswettkampf der Bezirke  
im Frühling durchzuführen, fand er dieses Jahr wie früher 
am zweiten Septembersamstag statt. Bei sehr angenehmen 
und guten Bedingungen kämpften die Schützen auf der  
Schiessanlage «Moos» in Balsthal einmal mehr um die  
Tischstandarten, welche der Sieger jeweils für ein Jahr 
erhält. In beinahe allen Kategorien wechselte der Besitzer,  
denn nur ein Bezirk konnte seinen Vorjahressieg wiederholen. 

So siegte bei den Sportgewehren Thierstein, bei den  
Ordonnanzgewehren Bucheggberg und bei den  
Pistolenschützen Gäu. 

 

Bei den Pistolenschützen sah es lange danach aus, dass der Bezirk Lebern einmal mehr den Sieg für 
sich beanspruchte. Doch das Gäuer-Trio Andreas Kissling, Herbert Lehmann und Michael Hell zeigte 
eine geschlossene Leistung und konnte sich als Sieger feiern lassen, vor dem BSV Lebern und 
Wasseramt. Der Einzelsieg ging an den Dornecker Matthias Saladin mit 578 Punkten, vor Kissling (575 
Punkte) und Markus Abt (Lebern), der 572 Punkte erzielte. 

Die Thiersteiner Pascal Gschwind, Axel Christ und Stefan Borer sorgten bei den Sportgewehren dafür, 
dass diese Tischstandarte in ihren Besitz kam. Dahinter klassierte sich der BSV Wasseramt und Rang 3 
ging an die Gäuer. Als letzter Schütze beendete Christ den Wettkampf, doch in der Einzelrangliste 
übernahm er die Führung und siegte mit 571 Punkte. Je 566 Punkte erzielten Borer sowie René Bürgi 
(Gäu), jedoch entschieden die höhere Anzahl Mouchen für Borer und gegen Bürgi. 

Am knappsten fiel die Entscheidung um den Sieg bei den Ordonnanzschützen. Mit nur drei Punkten 
Vorsprung verteidigten Rolf Jäggi, Urs Meister und Hansruedi Althaus für den Bucheggberg den Sieg 
vor den Thaler. Rang 3 ging an den BSV Olten-Gösgen. Und auch in dieser Kategorie siegte in der 
Einzelwertung jener Schütze, der beinahe alleine noch im Stand sein Programm absolvierte. Mit 527 
Punkte siegte Kurt Bolfing (Gäu) vor Karl Lenz (Olten-Gösgen), der 525 Punkte erreichte. Beim dritten 



Rang mussten die Innenzehner entscheiden, denn Urs Meister und Andreas Kissling (Gäu) erreichten 
mit 523 Punkten das gleiche Total, jedoch erzielte Meister einige Mouchen mehr und damit den 3. 
Rang. 

 

Hanspeter Meister, Abteilungsleiter Leistungssport, erwähnte anlässlich der Rangverkündung, dass 
sich die Verantwortlichen im Moment mit dem Modus dieses Wettkampfes im Bereich Gewehr 
befassen, um die Attraktivität zu steigern und damit möglichst alle Bezirksverbände zu motivieren, 
am Fähnlimatch teilzunehmen.  

Heinz Hammer, SOSV 

 

 

 

Ranglistenauszüge 

Sportgewehr: 1. Thierstein (Pascal Gschwind, Axel Christ, Stefan Borer) 1684, 2. Wasseramt (Nadine Bigler, Franz Bigler, Urs 
Eigenheer) 1672, 3. Gäu (René Bürgi, Björn Fricker, Michel Rüegger) 1648, 4. Bucheggberg 1643, 5. Olten-Gösgen 1623, 6. 
Solothurn-Zuchwil 1603, 7. Lebern 1558,  - Einzelrangliste: 1. Axel Christ (Thierstein) 571, 2. Stefan Borer (Thierstein) 566, 3. 
René Bürgi (Gäu) 566, 4. Franz Bigler (Wasseramt) 564, 5. Björn Fricker (Gäu) 559, 6. Urs Eigenheer (Wasseramt) 557, 7. 
Manfred von Büren (Lebern) 553, 8. Nadine Bigler (Wasseramt) 551, 9. Kurt Rufer (Bucheggberg) 550, 10. Markus Kübli 
(Solothurn-Zuchwil) 550 

Ordonnanzgewehr: 1. Bucheggberg (Rolf Jäggi, Urs Meister, Hansruedi Althaus) 1542, 2. Thal (Roland Heizmann, Ruedi 
Zihler, Beat Moser) 1539, 3. Olten-Gösgen (Hans Hodel, René Bättig, Karl Lenz) 1496, 4. Gäu 1491, 5. Wasseramt 1435,  - 
Einzelrangliste: 1. Kurt Bolfing (Gäu) 527, 2. Karl Lenz (Olten-Gösgen) 525, 3. Urs Meister (Bucheggberg) 523, 4. Andreas 
Kissling (Gäu) 523, 5. Ruedi Zihler (Thal) 517, 6. Rolf Jäggi (Bucheggberg) 516, 7. Roland Heizmann (Thal) 514, 8. Hans Hodel 
(Olten-Gösgen) 510, 9. Beat Moser (Thal) 508, 10. Hansruedi Althaus (Bucheggberg) 503 

 

Pistole: 1. Gäu (Michael Hell, Herbert Lehmann, Andreas Kissling) 1707, 2. Lebern (Markus Abt, Joel Weissgerber, Martin 
Stipic) 1688, 3. Wasseramt (Marc Wüthrich, Heinz-Peter Hug, Barbara Sollberger) 1642, 4. Dorneck 1616, 5. Olten-Gösgen 
1536, 6. Thal 1089,  - Einzelrangliste: 1. Matthias Saladin (Dorneck) 578, 2. Andreas Kissling (Gäu) 575, 3. Markus Abt 
(Lebern) 572, 4. Joel Weissgerber (Lebern) 569, 5. Michael Hell (Gäu) 569, 6. Herbert Lehmann (Gäu) 563, 7. Marc Wüthrich 
(Wasseramt) 562, 8. Irene Saner (Thal) 555, 9. Heinz-Peter Hug (Wasseramt) 551, 10. Markus Nydegger (Olten-Gösgen) 551 


